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	2
	Nr.
	Defizit
	Geplante Maßnahme
	Im Alarm- und Einsatzplan integriert
	Werk 1
	Werk 2
	Werk 3
	Investition erforderlich

	1. 
	Aufzüge sind nicht mehr nutzbar (Personen sind eventuell eingeschlossen).
	Aufzüge sind im Alarmfall (nach vorheriger Befreiung von eingeschlossenen Personen) kontrolliert abzuschalten. Lastenaufzüge sind gegebenenfalls zur Sicherung von (Roh-)Materialien sowie (Halb-)Fertigwaren einsatzbereit zu halten.
	☐	☐	☐	☐	☒
	2. 
	Gefahr durch Ertrinken (ausgehobene, fehlende Gullideckel, reißende Strömung, und so weiter)
	Nicht benötigte Personen sind gemäß Hochwasser-Alarmplan zu evakuieren. Gefahrenstellen (ausgehobene Gullideckel) sind nach Möglichkeit abzusichern.
	☐	☐	☐	☐	☐
	3. 
	Stromversorgung bricht zusammen (zum Beispiel durch eindringendes Wasser in ebenerdige Trafostationen).
	Ausbau der Notstromversorgung: Telefon, Beleuchtung, Kühlung und elektronische Datenverarbeitung (EDV) sind so lange wie möglich zu versorgen.
	☐	☐	☐	☐	☒
	4. 
	Datenverlust in Folge von Stromausfall.
	Durch geeignetes Aggregat zur unterbrechungsfreien Stromversorgung (unterbrechungsfreie Stromversorgung USV) kann Zeit für eine geordnete Datensicherung gewonnen werden.
	☒	☐	☐	☐	☒
	5. 
	Brandgefahr durch elektrischen Kurzschluss.
	Der Strom ist rechtzeitig abzuschalten.
	☐	☐	☐	☐	☐
	6. 
	Eingelagerte Produktionsware wird beschädigt. 
	Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter sind zu informieren. Wichtige Fertig- und Halbfertigwaren sowie (Roh-)Materialien sind zu sichern. Lastenaufzüge sind im Alarmfall ohne Personen zu betreiben.
	☐	☒	☐	☐	☐
	7. 
	Fahrzeuge werden durch Hochwasser beschädigt.
	Information an Belegschaft via Telefon. Wenn genug Zeit ist, sind die Fahrzeuge auf eine Anhöhe zu evakuieren. Die Tiefgarage ist zu räumen und zu sichern. 
	☒	☐	☐	☐	☒
	8. 
	Gefahrstoffe, Heizöl und anderen Öle, Kraftstoffe, Schmierstoffe, Lacke, und so weiter können weggeschwemmt werden oder ins Wasser entweichen.
	Sicherung aller entsprechenden Stoffe (spezielle Verschlüsse) sowie Lagerung an erhöhter Stelle.
	☐	☐	☐	☐	☒
	9. 
	Mobiliar, Ausrüstung, Betriebs- und Hilfsmittel werden beschädigt.
	Eventuell Evakuierung kritischer Elemente im Hochwasserfall. Gegebenefalls manuelle Barrieren (zum Beispiel Sandsäcke) zum Schutz vor eindringendem Wasser organisieren und installieren.
	☒	☐	☐	☐	☒
	10. 
	Gebäude werden geflutet.
	Manuelle steckbare Barrieren und Sandsäcke sind zu besorgen und im Bedarfsfall anzubringen. Flexible Wasserbarrieren, mobile Pumpen und Abwasserstopfen sowie mobile Notstromaggregate sind zu beschaffen.
	☐	☐	☐	☐	☐
	11. 
	Gefahr durch fehlende Ablauflenkung im Alarmfall.
	Folgende organisatorische Maßnahmen sind festzulegen:
· Alarmstufen festlegen (orange und rot)
· Hochwasser-Einsatztruppe zusammenstellen und verpflichten
· (Bereitschaftsregelung beachten)
· Formellen Hochwasser-Einsatzplan erstellen
· Evakuierungsplan erstellen
· Stellenbeschreibung und Benennung des Hochwasserkoordinierenden
	☐	☐	☐	☐	☐
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	3
	Nr.
	Defizit
	Geplante Maßnahme
	Im Alarm- und Einsatzplan integriert
	Werk 1
	Werk 2
	Werk 3
	Investition erforderlich

	1
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
	2
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
	3
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
	4
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
	5
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
	6
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
	7
	Defizit 100 Zeichen lang
	Maßnahme 100 Zeichen lang
	☐	☐	☐	☐	☐
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